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Krugmann, Iryna Poltoraska und Norbert Pietralla — Insti-
tut für Kernphysik, Technische Universität Darmstadt, Schloßgarten
Str. 9, 64289 Darmstadt, Germany
Ein System für 180∘Elektronenstreuung wurde im Institut für Kern-
physik der Technischen Universität Darmstadt Mitte der 90er Jahre
aufgebaut[1]. Dieses System erlaubt eine Präzisionsmessung transver-
saler Streuquerschnittelektronstreuung bei niedrigen Impulsüberträn-
gen. Die Trennung des einfallenden von rückgestreuten Strahl geschieht
durch Einsatz eines Separationsmagnetes in der Mitte der Streukam-
mer. Dieser Beitrag beschreibt die Verwendung ein neuer Separati-
onsmagnet mit größerer vertikaler Öffnung. Dadurch wird die Unter-
grundstrahlung, die durch Streuung des Strahlhalos an den Polschuhen
entsteht, reduziert und gleichzeitig der Raumwinkel um einen Faktor
2 vergrößert. Im Rahmen dieser Arbeit werden das neue System und
ionenoptische Simulationen seiner magnetischen Eigenschaften in der
Verbindung mit dem QClam Magnetspektrometer vorgestellt.
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